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Online-Textreihe startet am Do. 4. Juni 2026 auf mh-stiftung.de  

• Queerbeauftragte Sophie Koch startet die Reihe mit einem fundierten Plädoyer zur 

deutlichen Steigerung der Bundesförderung für queere Projekte und Strukturen 

• Jede Woche erscheint online ein neuer Beitrag verschiedener Autor_innen  

• Für konstruktive Debatten zur Zukunft der Bundesstiftung Magnus Hirschfeld 

 

Die Bundesstiftung Magnus Hirschfeld (BMH) arbeitet seit 15 Jahren mit Forschung und Bildung für 

die Akzeptanz queerer Menschen und für queere Erinnerungskultur. Anlässlich dieses “kleinen Jubi-

läums” hat die Stiftung Menschen gebeten, ihre Perspektive für die BMH der Zukunft aufzuschreiben. 

 

Wie muss sich die BMH weiterentwickeln? Welche Themen muss die Stiftung stärker in den Blick 

nehmen? Welche Forschungslücken gilt es in Zukunft zu füllen? Und nicht zuletzt: Welche Ressourcen 

werden für die wachsenden Aufgaben der Zukunft benötigt - und woher sollen sie kommen?  

Auf diese und weitere spannende Fragen antworten die Autor_innen in der Online-Textreihe 

“Perspektiven. Für die BMH der Zukunft”. Jede Woche erscheint ab sofort immer donnerstags ein 

neuer Beitrag der Reihe auf der Stiftungswebseite mh-stitftung.de. 

 

Die Reihe startet am Donnerstag, 4. Juni 2026 mit einem programmatischen Text von Sophie Koch, 

Beauftragte der Bundesregierung für die Akzeptanz sexueller und geschlechtlicher Vielfalt, zur Zukunft 

der Bundesförderung queerer Projekte. Ein Thema, das hoch aktuell ist, allein mit Blick auf das 
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Bundesprogramm „Demokratie leben!“ Die Queerbeauftragte der Bundesregierung nennt in ihrem 

Beitrag konkrete Zahlen und macht erste Umsetzungsvorschläge – auch wie die BMH hier eine 

wichtigere Rolle spielen kann. 

 

Weitere Autor_innen der Reihe sind neben Bundesjustizministerin und BMH-Kuratoriumsvorsitzende 

Stefanie Hubig und Mitgliedern des Deutschen Bundestags beispielsweise auch der Direktor der 

Bundesstiftung Gleichstellung Arn Sauer sowie Hochschullehrer_innen, Aktivist_innen und 

Journalist_innen. 

 

„Alle Beiträge der neuen Textreihe repräsentieren bewusst die eigenen Meinungen und Forderungen 

der jeweiligen Autor_innen bzw. ihrer Organisationen. Sie werden spannende Impulse liefern, zum 

Nachdenken anregen und, so hoffen wir, konstruktive Debatten auslösen. Die Autor_innen der 

Textreihe sind mit uns über unsere Gremien, aber auch darüber hinaus verbunden“, so Helmut 

Metzner, Vorstand der Bundesstiftung Magnus Hirschfeld. 

 

„Unsere Demokratie und die offene Gesellschaft leben von der konstruktiven Auseinandersetzung 

über den besten Weg in die Zukunft. Gehen Sie diesen Weg mit uns gemeinsam und diskutieren Sie 

mit! Wir freuen uns darauf und wünschen viel Spaß bei der Lektüre online“, bringt Metzner den Zweck 

der Textreihe auf den Punkt. 

 

 

Auf der Seite https://mh-stiftung.de/projekte/perspektiven/ finden Sie ab jetzt jeden 

Donnerstag einen neuen Beitrag der Reihe „Perspektiven. Für die BMH der Zukunft.“. Jeweils ab 9:00 

Uhr vormittags. Natürlich kostenfrei. 

 

Service-Hinweis: 

Den ersten Beitrag der Reihe (Sophie Koch: „Mehr Förderung wagen!“) können wir Ihnen gerne vorab 

mit einer Sperrfrist bis Do. 4. Juni 2026, 9:00 Uhr zur Verfügung stellen. Wir freuen uns auf Ihre Mail. 

 

 

 

 

 

 

https://mh-stiftung.de/projekte/perspektiven/
mailto:matti.seithe@mh-stiftung.de

